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Die Basis ist gelegt. Der Schwei-
zer Software-Anbieter E2E, der
im Frühjahr seinen Markteintritt
in Deutschland ankündigte (sie-
he CRN 16, Seite 32), hat mit den
IT-Dienstleistern Bizpro Interna-
tional, Pforzheim, und Contexo,
Reutlingen, im September zwei
Partner gefunden. Weitere poten-
zielle Reseller befinden sich in
der Pipeline, so dass CEO Serge
Gansner damit rechnet, die bis
Jahresende anvisierten acht bis
zwölf Partner für den deutschen
Markt beisammen zu haben. Da-
rüber hinaus hat der Hersteller
von Integrations-Software eine
Technologie-Partnerschaft mit
dem Prozessspezialisten IDS
Scheer geschlossen.

Für die Zukunft haben sich
Gansner und sein Team viel vor-
genommen. Die Größenordnung
von 60 bis 80 Partnern, die das
Unternehmen bis Ende 2007 zu
finden hofft, nennt der E2E-Chef
zwar ehrgeizig, sie sei aber
durchaus zu erreichen. »In der

Steganos geht neue Wege im Ver-
trieb: Der Consumer-Verschlüsse-
lungs-Spezialist will mit neuen
Software-Lösungen den Markt
für Unternehmenskunden ange-
hen. Der bisher über Retailer 
vertreibende Hersteller sucht
daher im Rahmen eines neuen
Partnerprogramms zahlreiche
Reseller zur Unterstützung.

karena.friedrich@crn.de
Der Verschlüsselungs-Spezialist
Steganos startet Anfang Oktober
ein neues Lizenz- und Partner-
programm. Damit will das Unter-
nehmen nicht nur neue Kunden-
gruppen erreichen, sondern
auch sein bisher spärlich vorhan-
denes Partnernetz deutlich er-
weitern. Der Frankfurter Herstel-
ler, der laut GfK mit einem
Marktanteil von 96 Prozent
Marktführer im Bereich Ver-
schlüsselungs- und Anonymisie-
rungssoftware ist, hat sich bisher
vor allem im Endkundenbereich
hervorgetan. Grund dafür sind
neu entwickelte Softwarelösun-
gen, die sich speziell an Unter-
nehmen und Firmen richten.

»Wir möchten diese Kundengrup-
pen gezielt über den Reseller-
channel erreichen. Die bisherige,
bereits sehr gute Zusammenar-
beit mit Resellern können wir
mit dem neuen Programm weiter
verbessern, professionalisieren
und strukturieren«, so Thilo
Heinze, Global Sales Manager In-
direct Channels bei Steganos. Die
Anzahl an neuen Partnern will
das Unternehmen nicht begren-
zen, lediglich bei größeren Cor-
porate-Projekten sollen es aber
nicht mehr als eine Handvoll
werden, um eine optimale Be-
treuung zu garantieren. 

Der neue Fokus auf den Chan-
nel bedeutet einen deutlichen
Richtungswechsel in der Stega-
nos-Strategie: »Bisher haben wir

unsere Lösungen zum größten
Teil über Retailer vertrieben.
Durch das neue Programm wol-
len wir den Channel erschließen
und das Verhältnis umdrehen,
denn der Anteil der elektronisch
vertriebenen Software-Produkte
zieht immer mehr an«, so Hein-
ze. Auch Steganos will künftig
immer mehr auf Electronic Soft-
ware-Distribution setzen. Das be-
deutet langfristig eine Reduktion
der Boxprodukte hin zum
elektronischen Software-Vertrieb
(ESD). Die Vorteile gegenüber
dem Retail-Geschäft sind für
Heinze offensichtlich, denn der
Vertrieb sei wesentlich einfacher,
schneller und kostengünstiger.
Für die Unternehmenskunden ist
Steganos dagegen auf Reseller an-

Aufbauphase müssen wir uns
ambitionierte Ziele setzen.«
Gansner ist davon überzeugt, die
Entwicklung seines Unterneh-
mens werde in den kommenden
Monaten eine Eigendynamik ge-
winnen. Große Aufmerksamkeit
verspricht er sich von der Ankün-
digung des ersten Großkunden
(»ein deutscher Weltkonzern«),
die nach seinen Worten in weni-
gen Wochen ansteht. In der
Schweiz zählen bereits die Groß-
bank UBS, in deren Diensten der
IT-Experte einst selbst stand, und
der Handelskonzern DKSH zu
den E2E-Awendern.

Verkürzte Laufzeit
Der Firmengründer lässt durch-
blicken, dass er auf dem Integra-
tionsmarkt in der Liga von Tibco,
Webmethods oder Seebeyond
mitspielen möchte. Zumal er sei-
ne Technologie für überlegen
hält. Die Schweizer Firma nimmt
für sich in Anspruch, als weltweit
einziger Hersteller eine Software
für die so genannte Model Driven
Integration (MDI) entwickelt zu
haben. Die Technologie kommt
E2E zufolge ohne eine einzige

Zeile Programmcode aus. Inte-
grationsservices werden mit Hil-
fe der Unified Modeling Langua-
ge (UML) grafisch modelliert und
unmittelbar als Modell ausge-
führt. Dadurch soll sich gegen-
über Projekten, die mit her-
kömmlichen Integrationslösun-
gen realisiert werden, die Lauf-
zeit um ein Vielfaches verkürzen.

Den Bedarf für sein Kernpro-
dukt, die »E2E Bridge«, sieht
Gansner insbesondere mit dem
Trendthema Service-Orientierte
Architekturen (SOA) wachsen.
Durch die steigenden Anforde-
rungen an IT-Infrastrukturen,
flexibel sich verändernde Ge-
schäftsmodelle zu unterstützen,
rücke die Integration immer stär-
ker in den Blickpunkt, erläutert
der Firmenchef. »Die IT-Abteilun-
gen stehen dabei unter einem im-
mensen Druck.« Davon könne sie
Model Driven Integration ein
Stückweit entlasten. In diese
Richtung zielt auch die Partner-
schaft mit IDS Scheer, Hersteller
der »Aris«-Prozess-Tools. Eine ge-
meinsame Software-Lösung, die
»Aris Bridge«, soll Anwender in
die Lage versetzen, mit den
»Aris«-Werkzeugen modellierte

Geschäftsprozesse ohne Pro-
grammieraufwand in ihrer IT ab-
zubilden.

Ebenso große Erwartungen
knüpft Gansner an die Zu-
sammenarbeit mit No Magic, US-
Anbieter des UML-Werkzeugs Ma-
gicdraw. Beide Unternehmen
wollen ihre Partnerschaft, die
sich bislang auf Technologie er-
streckt hat, auf Vertrieb und Ser-
vice ausdehnen. Damit wird die
Sales-Organisation von No Magic

Steganos GmbH
Wildunger Straße 6, 60487 Frankfurt
Tel. 069 719182-35, Fax 069 719182-11
www.steganos.de
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Ehrgeizige Pläne

E2E gelingt Start in Deutschland

»Beim Thema Integration stehen die 
IT-Abteilungen unter immensem Druck.«

Serge Gansner, CEO von E2E

Der Integrationsspezialist E2E kommt beim Channel-Aufbau voran. Neben ersten
Verträgen mit Resellern in Deutschland hat der ambitionierte Baseler Newcomer
auch eine Technologie-Partnerschaft mit IDS Scheer geschlossen.

gewiesen und hofft, mithilfe des
neuen Programms zahlreiche
Partner gewinnen zu können.
Die Reseller werden dabei je nach
Umsatzvolumen in drei Stufen
eingeteilt: »Steganos Registered
Partner«, »Steganos Authorized
Partner« und »Steganos Certified
Partner«. Während sich die
»Registered Partner« lediglich re-
gistrieren müssen, um beispiels-
weise 15 Prozent Rabatt zu erhal-
ten, müssen die Certified Partner
jährlich mindestens 20.000 Euro
Umsatz erzielen. Diese können
dann allerdings vom Steganos 
Leadprogramm profitieren.<

Ausbau des Partnernetzes

Steganos will Firmenkunden gewinnen

künftig nicht nur weltweit die
E2E Bridge vertreiben, sondern
auch Beratungs-, Trainings- und
Support-Leistungen anbieten.
Das Modellierungs-Tool Magic-
draw wird weltweit von Ent-
wicklern eingesetzt und in
Deutschland unter anderem
über PC-Ware vertrieben.<

ANZEIGE
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